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Falkenpost Falkenpost No. 75
Preis: 0,50 EUR

LOTTO Pokal | Holsten Pokal 
Sonnabend, 31.07.2021, 14:30 & 12:00 
Vogt-Kölln-Straße, Platz 2

Falke vs. Hoisbüttel
Falke II vs. UH-Adler II

Farewell, RBS

HFC Falke International

Eine Retrospektive auf Falke im Rudi-Barth-Stadion

Alles zur FENIX Trophy



Die Fans sind zurück und mit ihnen auch 
die Falke-Dauerkarten für die Liga-Heim-
spiele an der Vogt-Kölln-Straße!

Da die Staffeln verkleinert wurden, sind 
es auch weniger Heimspiele. Dement-
sprechend sind auch die Preise im Ver-
gleich zu den Vorjahren reduziert.

Preise:

1. Herren: 33 € für 11 Heimspiele in der 
Bezirksliga 06

2. Herren: 20 € für 10 Heimspiele in der 
Kreisliga 10

Möglicherweise kannst Du heute am Po-
kalspieltag die Dauerkarten schon direkt 
vor Ort am Platz erwerben. Dies stand 
zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
noch nicht fest. Schau Dich doch mal um 
und frage gerne nach.

Alternativ kannst Du Deine Dauerkarten 
bei Nico per E-Mail bestellen.

Bitte unter Angabe von Vor- und Nachna-
me sowie Anzahl an nk@hfc-falke.de.

Die Ausgabe erfolgt spätestens im Zuge 
des ersten Liga-Heimspieles mit Zu-
schauern und zusätzlich in der Kleinen 
Heimat.

Bitte unbedingt beachten: Wir als Verein 
können unter der aktuellen Pandemie-Si-
tuation keine Garantie geben, dass zu 
allen Spielen Zuschauer zugelassen 
werden können. Sollten Heimspiele ohne 
Zuschauer stattfinden müssen, besteht 
kein Anspruch auf Rückerstattung, auch 
nicht anteilig. Das machen wir nicht um 
Dich zu ärgern, sondern weil der Auf-
wand im Verhältnis zu den Beträgen für 
uns als rein ehrenamtlich geführter Verein 
nicht leistbar ist.

Nichtsdestotrotz werden wir als Verein 
alles vertretbare dafür tun, Zuschauer auf 
die Anlage zu bekommen.

Auf geht‘s, Falke!
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Heute an der Pfeife:
Hoisbüttel: Torbjörn Niedorf (assistiert von Ole Fischer & Yuri Waleri Staarmann) 

UH Adler II: Michael Knötig (assistiert von Alexander Balzer & Daniel Hendrik Gramüller)

Vorwort // // Oehli

Moin Liebe Falken,
Moin Liebe Gäste und Moin an alle Lieb-
haber der Sportart mit dem runden Leder,

eine sehr lange (Leidens-)Zeit geht heute 
zu Ende. Der Ball rollt wieder. Im De-
zember des letzten Jahres wurde das 
neue Präsidium unseres Vereins gewählt. 
In den vergangenen fast acht Monaten 
konnten wir uns einarbeiten, gewisse 
Dinge übernehmen, Themen anders 
angehen oder neue Elemente einbauen. 
Doch was fehlte, war der Fußball, das 
Spiel am Wochenende, der Austausch 
untereinander und natürlich ein Getränk 
sowie die Bratwurst auf dem Sportplatz.

Es geht wieder los. Der Falke startet in 
eine für uns alle spannende Saison. Die 
Verkleinerung der Ligagrößen wirkt sich 
hoffentlich positiv auf den Spielbetrieb 
aus und zusätzlich gibt es da ja noch 
den Europacup. FENIX Trophy heißt das 
Stichwort. Natürlich widmen wir diesem 
Vorhaben auch einige Zeilen in unserer 
ersten Falkenpost in dieser Saison.

Mit den heutigen Spielen eröffnen wir 
die Pokalsaison 2021/22. Hier gilt be-
kanntlich die Devise „so weit kommen 
wie möglich“. In zwei Wochen starten wir 
dann mit dem Ligaspielbetrieb. Natür-
lich wollen wir mit beiden Mannschaften 
wieder entsprechend unsere Ziele errei-
chen, wie auch weiterhin ambitionierten 
Amateurfußball anbieten. Beide Mann-
schaften haben in der Vorbereitung hart 
gearbeitet und freuen sich mit Euch in 
Hamburg auf Beutezug zu gehen.

Aktuell müssen wir alle noch mit ge-
wissen Einschränkungen sowie Verord-
nungen auf den Spielstätten rechnen. 
Nichtsdestotrotz freuen wir uns Euch 
alle, egal ob Falke, Zuschauer oder Gast 
wieder begrüßen zu dürfen.

Wir im Präsidium freuen uns auf eine 
ereignisreiche, großartige und hoffentlich 
erfolgreiche Saison 2021/22. Endlich wie-
der Fußball. Endlich wieder Falke! Nun 
aber los – viel Spaß beim Lesen!

Timo „Oehli“ Ohlenschläger für 
das Präsidium

Das Präsidium des HFC Falke e.V. in einer digitalen Sitzung
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Vorletzter Test vor dem Pflichtspielstart 
in einer Woche, mit neuem Hygienekon-
zept und endlich wieder Zuschauern an 
der VKS. Diese sahen einen verdienten 
Sieg gegen allerdings schwache Gäste 
aus der Parallelstaffel 1. Der HFC wusste 
zeitweise mit schönen Kombinationen 
zu gefallen, aus denen so manches Tor 
entstand, hatte aber zwischendrin immer 
mal wieder Leerlauf.

Nach vergebenen Falke-Chancen von 
Giannakis (3., Kopfball drüber), Sinemus 
(7., Außennetz) und Harwardt (16., vorbei) 
zeigte sich der SCP erstmals, doch 
schoss Dostal aus der Drehung (21.) 
vorbei. Nach der Trinkpause stockte der 
Spielfluss, ehe Harwardt plötzlich völlig 
freistehend vor Keeper Florian Jensen 
auftauchte, mehr als ein Eckball jedoch 
nicht heraussprang (40.).

Anstatt mit einem torlosen Remis in die 
Pause zu gehen, schoss „Ebbe“ den 
Falken in der Nachspielzeit in Führung. 
Wie wenig Köhler zu tun bekam, lässt 
sich daran ablesen, dass die Flanke, 
die er abfing, seine erste richtige Aktion 
war. Schnelles Umschalten von ihm, der 
Abschlag direkt auf unseren 11er, Ebbe-
cke mit Durchsetzungsvermögen gegen 
seinen Verteidiger und dem Zielwasser 
zum 1:0.

Fünf Mal wechselte Falke zum zweiten 
Durchgang, unter anderem wurde Niclas 
Schlafke, der seinen Torriecher gleich un-
ter Beweis stellen konnte, auf den KuRa 
geschickt. Eine Ebbecke-Hereingabe 
schob er am Fünfer ein (55.), vorausge-
gangen war ein schöner öffnender Pass 

von Harwardt. Sechs Minuten später 
vollstreckte er ein Zuspiel von Hermanns, 
der einen Querpass der Gäste stark 
antizipiert hatte und direkt in den Lauf 
unserer Torjägers passte.

Zu einem Hattrick von Schlafke reich-
te es nicht, da erst der Pfosten (66. / 
schönes Zuspiel von Ebbecke) und wenig 
später Jensen im Weg standen. Aus 
letztgenannter Aktion entsprang nach 
der starken Parade des Keepers das 4:0 
(72.), welches Sinemus per Abstauber 
erzielte. Eingeleitet wurde dies abermals 
durch einen sehenswerten Spielzug über 
Ebbecke von Rechtsaußen.

Drei Minuten später stand Raschke auf 
der Gegenseite ungedeckt und konnte 
zum Ehrentreffer einschießen. Anschlie-
ßend plätscherte das Spiel dem Ende 
entgegen.

Aufstellung HFC Falke:
24 Jonas Köhler (ab 46.: 1 Kevin Rathje) – 28 
Kaan Bilgin (ab 46.: 30 Nikolas Schemmer-
ling), 13 Marcel Peters (ab 46.: 21 Kevin 
Neumann), 34 Philipp Hinze, 14 Philipp Mach-
atzi (ab 71.: 4 Denys Karmazyn) – 5 Bennett 
Schlechtweg, 10 Benjamin Baarz (ab 46.: 20 
Pascal Hermanns) – 16 Athanasios Giannakis 
(ab 46.: 7 Niclas Schlafke), 25 Marvin Har-
wardt, 22 Elija Sinemus – 11 Hendrik Ebbecke

Trainerteam: Dirk Hellmann / Sebastian Semt-
ner

Tore: 1:0 Ebbecke (45.+3 / Vorlage Köhler), 
2:0 Schlafke (55. / Ebbecke), 3:0 Schlafke (61. 
/ Hermanns), 4:0 Sinemus (72. / Schlafke), 4:1 
Raschke (75.) 

Zuschauer: 61

Erfolgreiches Heimdebüt 2021/22
Testspiel: HFC Falke - SC Pinneberg 4:1 (1:0)
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Moin an alle Falken, Zuschauer, Freunde 
und Nils.

Jetzt geht es wohl wieder los, dieses 
Fußball. Kaum zu glauben aber wahr. 
Und zum Start gleich erstmal Pokal ge-
gen Hoisbüttel. Herzlich willkommen zur 
ersten Runde in diesem Wettbewerb.

Das (mega) lange Warten hat ein Ende!
Es geht zwar wieder los, aber ich denke, 
nicht alle wissen, wo sie so körperlich, 
taktisch oder sportlich stehen. Irgendwie 
kann man nicht sagen „Das machen wir 
wie beim letzten Mal!“ oder jemand hat 
bestimmte Erfahrung mit dieser Situation.
Das erleichtert auch nicht die Arbeit der 
Trainer.

Bei Falke sind es ja diese Saison sogar 
zwei Trainer.

Meine Wenigkeit wurde „befördert“!

Normalerweise müsste man als Co-Trai-
ner ja fleißig am Stuhl sägen, in diesem 
Fall habe ich aber einfach einen größeren 
Stuhl gekauft und mich mit drauf gesetzt. 
Dass das dem Verein auch gefällt, ist 
umso besser! 

Aufgrund der gemeinsamen Vergan-
genheit bei Falke liegen die Vorteile des 
Trainierens im Team auf der Hand:

Wir sprechen sehr oft eine gemeinsa-
me Sprache und tauschen uns intensiv 
aus. Es versetzt uns in die Lage, uns 
gegenseitig Feedback zu geben und das 
Coaching wird präziser und zielgerichte-
ter. So profitieren der Fußball als Mann-
schaftssport, die Trainer und schließlich 
auch die Spieler. Klingt das nicht schon 
ausreichend, um es auszuprobieren?

Das geht natürlich nicht ohne weitere 
Hilfe. Ich könnte jetzt noch alle andere 
fleißigen Falken rund um die Mannschaft 
aufzählen, die wir über die Jahre lieb 
gewonnen haben, aber da würde ich 
bestimmt jemanden vergessen.

Trotzdem: Danke an euch alle!

So, jetzt erst einmal Pokal und einfach 
nur besser starten als letztes Jahr.. ups!

Bis gleich auf dem Platz

Coach Basti

Aus zwei mach zwei!
Die Trainerkolumne
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Am 15.03.2021 erreichte uns ein Anruf, 
dass sich eine Gruppe von Amateurver-
einen in Europa auf den Weg macht, ein 
Zeichen für unseren geliebten Fußball 
setzen zu wollen. Einige Stunden später 
saßen wir mit insgesamt sieben weiteren 
unterschiedlichen Vereinen aus Europa 
in einem Online-Meeting. Die Idee der 
FENIX Trophy hatte den HFC Falke und 
Hamburg erreicht.

FENIX Tropy – Friendly • European •  
Non-Professional • Innovative • Xenial

Die Trophy wird erstmalig im Zeitraum 
zwischen September 2021 und Mai 2022 
ausgespielt. Insgesamt nehmen acht 
nicht-professionelle Vereine aus sieben 
europäischen Nationen teil. Bei den 
Vereinen handelt sich um Klubs, die auf-
grund ihrer außergewöhnlichen sozialen, 
historischen und kulturellen Besonderhei-
ten ausgewählt wurden.

Die Bedeutung des Wettbewerbs geht 
über den reinen Fußballaspekt hinaus. 
Die FENIX Trophy soll Erfahrungen und 
den sportlichen Austausch ermöglichen 
sowie Best-Practice-Modelle im nicht-
professionellen Fußball hervorheben: 
Sportliches Verhalten, Verbundenheit mit 
der lokalen Gesellschaft, Nachhaltigkeit, 
Nutzung von Technologien und Freund-
schaft zwischen den Vereinen.

Das Symbol des Wettbewerbs ist ein 
Phönix, der mythologische Vogel, der 
sich aus der Asche seines Vorgängers 
regeneriert: Er steht als Metapher und 
Wunsch für die Wiedergeburt neuer alter
Fußballmodelle.

Wir als HFC Falke treffen in der Gruppe 
A auf unsere Freunde aus Prag, Valencia 
und Rom.

Sofern die Corona-Bedingungen es 
zulassen, wird in einer 4er-Gruppe je ein 
Hin- und Rückspiel gespielt. 

Wir freuen uns, am 22.09.2021 im Eröff-
nungsspiel der FENIX Trophy den Pra-
gue Raptors Football Club begrüßen zu 
dürfen. Die Planung der weiteren Spiel-
tage ist im vollen Gange. Entsprechende 
Informationen werden wir jeweils zeitnah 
über unsere bekannten Medien- und 
Kontaktwege kommunizieren.

Mit der Teilnahme an der FENIX Trophy 
wollen wir unserem Verein die Mög-
lichkeit geben an einem internationalen 
Wettbewerb teilzunehmen. Das Motto 
„Zusammenkommen“ sollte hierbei 
unser Grundprinzip sein. Es geht um den 
Austausch unter Freunden, das Kennen-
lernen sowie Erleben anderer Fußballkul-
turen und natürlich auch das Gewinnen 
von Spielen.

Gemeinsam mit unserem Charity Partner 
MenscHHamburg wollen wir darüber hi-
naus etwas Gutes tun und darauf hinwei-
sen, dass der Fußball weiterhin eine hohe 
soziale Verantwortung hat. 

Let The Fenix Fly - www.fenixtrophy.eu
Back To The Beautiful Game
Making Friends Not Millionaires

FENIX Trophy
Und irgendwann, irgendwann einmal...
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Moin Falken und herzlich willkommen 
zum ersten Pflichtspiel in der Saison 
2021/22!

Wir freuen uns, die Mannschaft und 
Offiziellen unserer heutigen Gäste vom 
Hoisbütteler Sportverein begrüßen zu 
dürfen!

Hoisbüttel gehört seit 1979 der Ge-
meinde Ammersbek an, die aus den 
Ortschaften Hoisbüttel, Bünningstedt, 
Timmerhorn und Lottbek gebildet wurde. 
Erstmals 1262 urkundlich genannt, wurde 
1396 das Dorf geteilt. In der einen Hälfte 
entstand das holsteinische Adlige Gut 
Hoisbüttel, während der andere Teil 1437 
an Hamburg ging und dort eines der 
hamburgischen Walddörfer bildete.

Zur jüngeren Geschichte

Der Verein ist am 12.11.1955 gegrün-
det worden und ist am Bullenredder 9 
in 22949 Ammersbek beheimatet. Die 
Spielkleidung besteht aus weißem Trikot, 
schwarzer Hose und schwarz-weißen 
Stutzen. Gespielt wird auf Kunstrasen 
oder Rasenplatz. 

Die Erste stieg für die Saison 17/18 aus 
der Kreisliga in die Bezirksliga auf und 
beendete diese auf dem 14. Platz, der 
gleichbedeutend mit dem bis heute 
letzten Abstieg in die Kreisliga war. In der 
folgenden Saison als Tabellenzweiter der 
Kreisliga gelang die sofortige Rückehr in 
die Bezirksliga, in der man in der dar-
aufflogenden Saison in der Nord-Staffel 
spielte.

In der Bezirksliga Nord trafen wir uns in 
der Saison 2017/2018 zum ersten Mal.

In den drei Vorbereitungsspielen gab es 
für Hoisbüttel ein 2:7 gegen Bergstedts 
Erste. Die vierthöchste Niederlage in der 
jüngeren Vergangenheit. Denm folgte  
dann ein 3:2 gegen Palomas Erste sowie 
ein 3:0 gegen Sasels Dritte.

Auf Bergstedts Erste treffen die Falken 
im letzten Härtetest unter der Woche vor 
dem heutigen Pokalspiel. Gegen TuS 
Holsteins Erste, WSV Tangstedt, Egen-
büttels Erste wie auch gegen Teslas Erste 
verloren die Falken auswärts knapp. Le-
diglich gegen Lieths Erste gewannen wir 
daheim, das dann aber deutlich mit 7:1.
   
Pokal ist nicht unbedingt Sache der Fal-
ken. Größtenteils schied man ab der drit-
ten Runde aus. Der größte Erfolg gelang 
unserer Zwoten mit dem Erreichen des 
Viertelfinales im Holsten Pokal in der Sai-
son 2016/2017, wo man am 13.04.2017 
Wandsetal 2 mit 2:3 unterlegen war. 

Letzte Saison gab es nur die erste Run-
de. Hier sind wir Falken bei Blankenese 
mit 3:5 im Elfmeterschießen ausgeschie-
den. Hoisbüttel dagegen gewann mit 5:1 
gegen KS Polonia. Das Ergebnis war in 
der Historie von Hoisbüttel der zweit-
höchste Sieg in den letzten Jahren.  

Freuen wir uns nun mit unseren Gästen 
nach der langen Zwangspause auf ein 
packendes und spannendes Pokalspiel 
mit dem hoffentlich besseren Ende für 
Falke!

Hoisbütteler Sportverein
Vorstellung unseres heutigen Gegners im LOTTO-Pokal
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Kader HFC Falke e.V. HerrenDer Kader des HFC Falke e.V.
Bezirksliga Lotto-Pokal Freundschaft

Pos.Rückennummer / Name geb. am E / A T / V G E / A T / V E / A T / V

To
r

Ernst, Benjamin 26.05.86 - - - - - - - - - - - 1 - - - -
24 Köhler, Jonas 04.04.97 - - - - - - - - - - - 4 2 2 - 1

1 03.07.01 - - - - - - - - - - - 2 1 1 - -
32 25.10.95 - - - - - - - - - - - 3 1 1 - -

Ab
w

eh
r

28 28.09.97 - - - - - - - - - - - 6 2 3 - 1
34 13.03.96 - - - - - - - - - - - 5 - 1 - -
27 05.01.95 - - - - - - - - - - - 2 1 1 - 1

4 19.09.94 - - - - - - - - - - - 3 2 1 - -
21 Neumann, Kevin 08.07.93 - - - - - - - - - - - 5 3 2 - -
18 04.11.90 - - - - - - - - - - - 1 - 1 - -
13 Peters, Marcel 29.11.92 - - - - - - - - - - - 1 1 - - -
30 10.11.89 - - - - - - - - - - - 4 3 - - -

5 03.04.96 - - - - - - - - - - - 4 - - - -

M
itt

el
fe

ld

10 16.07.87 - - - - - - - - - - - 5 2 2 - -
19 Bartel, Andreas 18.02.93 - - - - - - - - - - - 3 1 1 1 -
15 Böhm, Maximilian 15.03.92 - - - - - - - - - - - 2 - 1 - -
23 26.10.01 - - - - - - - - - - - - - - - -
20 Hermanns, Pascal 29.10.95 - - - - - - - - - - - 6 4 2 - 1
26 Hinrichs, Helge 26.02.92 - - - - - - - - - - - - - - - -
14 28.11.00 - - - - - - - - - - - 5 2 5 - 2
17 17.12.00 - - - - - - - - - - - 4 1 2 - -
31 05.04.98 - - - - - - - - - - - 1 1 1 - -

6 01.07.96 - - - - - - - - - - - 1 - 1 - -

St
ur

m

9 13.11.91 - - - - - - - - - - - 2 2 - - -
11 13.10.91 - - - - - - - - - - - 6 4 2 2 2
16 05.09.00 - - - - - - - - - - - 6 4 4 2 -
25 29.01.89 - - - - - - - - - - - 4 2 2 - -

8 Riemer, Timo 21.09.90 - - - - - - - - - - - 4 1 3 - 2
7 24.06.92 - - - - - - - - - - - 5 4 1 6 1

02.04.96 - - - - - - - - - - - - - - - -
22 26.10.00 - - - - - - - - - - - 6 2 3 3 1

Trainer Sportlicher Leiter

Trainer

Co-Trainer Rode, Nicole Ohm, Tobias
Torwart-Trainer Schlechtweg, Michael Betreuer

Sp Sp Sp

Rathje, Kevin
Wendt, Marco
Bilgin, Kaan
Hinze, Philipp
Kanazawa, Taito
Karmazyn, Denys

Patzel, Jan

Schemmerling, Nikolas
Schlechtweg, Bennett
Baarz, Benjamin

Erdmann, Jari

Machatzi, Philipp
Puljic, Elvin
Siewert, Dominik
Stolte, Daniel
Dethlefs, Falk
Ebbecke, Hendrik
Giannakis, Athanasios
Harwardt, Marvin

Schlafke, Niclas
Sikken, Thore
Sinemus, Elija

Hellmann, Dirk Dobirr, Christopher
Semtner, Sebastian

Physio

Morawetz, Mike

LEGENDE: Sp=Spiele / E=Einwechslungen / A=Auswechslungen / T=Tore / V=Vorlagen / G=gelbe Karten / Stand: 26.07.2021

// DannyStatistik //



9Überblick Herren // // Danny

Alle Spiele – alle Ergebnisse – alle Termine

H I N R U N D E R Ü C K R U N D E

Test 3:2 (2:1) 12. HEBC II
Test 1:0 (0:0/0:0) 
Test 2:1 (0:1) 13. SC Sternschanze II
Test 7:1 (2:0) Sonntag, 30.01.22, 15:00 / Sternschanze

Test TuS Holstein 2:1 (0:1) 14. Komet Blankenese
Test SC Pinneberg 4:1 (1:0)
Test 15.
LP1

16. GW Eimsbüttel
1. HEBC II

Sonntag, 15.08.21, 13:30 / Prof.-Reinmüller-Platz 17. FC St. Pauli III
2. SC Sternschanze II

18.
3. Komet Blankenese

19.
4.

20.
FT1

Mittwoch, 22.09.21 (**) 21. FC Alsterbrüder
5. GW Eimsbüttel Sonntag, 17.04.22, 14:00 / Walter-Wächter-Platz

22.
6. FC St. Pauli III

7.

8.

9.
Sonntag, 14.11.21, 13:00 / Karl-Möller-Sportplatz 2

10. FC Alsterbrüder IM TERMINKALENDER VORMERKEN
…und im Mai 2022:

11.
Sonntag, 05.12.21, 10:45 / Kreuzkirche in Rimini/Italien

Heimspiele in Fettdruck

   einen Monat vor Terminierung

(*) Spieldauer 3x 35 Minuten
(**) Uhrzeit und Platz noch nicht genannt
Stand: 26.07.2021

Falke's Erste im Überblick

FK Nikola Tesla
SC Egenbüttel (*) Sonnabend, 22.01.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

WSV Tangstedt
SV Lieth

Sonnabend, 05.02.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

SV Bergstedt SV Eidelstedt
Hoisbütteler SV Sonntag, 20.02.22, 15:00 / Furtweg 1

Sonnabend, 31.07.21, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

Sonnabend, 26.02.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

Sonntag, 06.03.22, 13:00 / Platz noch nicht genannt

Sonnabend, 21.08.21, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2 TuS Osdorf II
Sonnabend, 19.03.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

Sonnabend, 04.09.21, 13:30 / Dockenhuden 1 SV Lurup
SV Eidelstedt Freitag, 25.03.22, 19:45 / Vornhornweg 1

Sonnabend, 18.09.21, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2 SC Teutonia 10
Prague Raptors FC Sonnabend, 02.04.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

Sonntag, 03.10.21, 15:00 / Tiefenstaaken FC Teutonia 05 II
Sonnabend, 23.04.22, 14:30 / Vogt-Kölln-Str 2

Sonnabend, 09.10.21, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

TuS Osdorf II
Sonntag, 16.10.21, 13:30 / Blomkamp

SV Lurup
Sonnabend, 30.10.21, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

SC Teutonia 10

Sonnabend, 27.11.21, 14:30 / Vogt-Kölln-Str. 2

FC Teutonia 05 II FENIX Trophy Final 8

Geplante Ansetzungen gem. fussball.de – Verbindliche Ansetzungen durch den HFV circa

LP=Lotto-Pokal / FT=FENIX Trophy (nachfolgende Zahl zeigt Runde bzw. Spieltag an)

Falkes Herren im Überblick
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HFC Falke e.V. Amateure

Amateure // // Danny

KADER LETZTE SPIELE
Pos.Rückennummer / Name geb. am T V G Test 2:1 (2:1)

To
r

99 19.04.95 - - - - Test GW Eimsbüttel IV 3:3 (1:1)
1 Küchenmeister, Nils 26.03.85 - - - - Test 2:7 (1:2)

12 01.10.95 - - - -

Ab
w

eh
r

31 15.01.94 - - - - KREISLIGA 10
27 09.05.88 - - - - SC Sternschanze III (2. Staffel 2)

22 Blankenburg, Christian 31.07.90 - - - -
29 26.06.92 - - - - FC St. Pauli V (4. Staffel 4)

17 29.08.96 - - - -

10.12.86 - - - -
8 24.07.01 - - - -

M
itt

el
fe

ld

16 05.08.90 - - - -

25 21.02.98 - - - - SC Union 03 (11. Staffel 2)

4 09.04.96 - - - - HFC Falke II (14. Staffel 2)

13 01.01.90 - - - - SC Victoria V (Neuling / 2. Kreisklasse A, Staffel 4)

6 Ludwig, Niklas 19.02.97 - - - - GW Eimsbüttel II (Neuling / 2. Kreisklasse A, St. 6)

2 22.04.00 - - - -
33 18.03.90 - - - -
19 11.04.97 - - - - NÄCHSTE SPIELE
11 Schmidt, Pierre 12.07.91 - - - - HP1

St
ur

m

9 06.05.92 - - - -
10 28.12.96 - - - - 1. SC Union 03

7 07.08.89 - - - - Sonnabend, 14.08.21, 15:00 / Rudi-Barth-Stadion

2. SC Sternschanze III
Trainer
Co-Trainer 3.

Neumann, Heiko Sonntag, 05.09.21, 13:00 / Jahnplatz 3

Obmann 4. SC Victoria V
Betreuerin

5.

6. FC St. Pauli V

Heimspiele in Fettdruck

HP=Holsten-Pokal (nachfolgende Zahl zeigt die Runde an)

Stand: 26.07.2021

Falke's Zwote im Überblick

Sp Willinghusener SC
Ettmeier, Dennis

Union Tornesch II
Thiemann, Luca
Bauermeister, Jacob
Bhakdeeyut, Robin

VfL Hammonia (4. Staffel 5)

da Silva Costa, Pedro
Daubert, Florian Eimsbütteler TV II (4. Staffel 2)

Heath, Kevin Bahrenfelder SV 19 (6. Staffel 2)

Quintaneiro, Daniel VSK Blau-Weiss Ellas (8. Staffel 2)

Barao Martins, Patrick FK Nikola Tesla II (10. Staffel 7)

da Silva Costa, Andrè
Hanfft, Paul
Herrmann, Christopher

Matlik, Maximilian In Klammern die Abschlussplatzierungen der 
abgebrochenen und gewerteten Saison 2019/20Oehlenschläger, Timo

Oertel, Jan

SV UH-Adler II
Blum, Tjark Sbd., 31.07.21, 12:00 / Vogt-Kölln-Str. 2

Koc, Tufan
Thomsen, Nils

Ferck, Timm Sbd., 21.08.21, 12:00 / Vogt-Kölln-Str. 2

Krakow, Paul VSK Blau-Weiss Ellas
TW-Trainer

Kuntze-Braack, Nils
Scharnweber, Silke Sbd., 18.09.21, 12:00 / Vogt-Kölln-Str. 2

Eimsbütteler TV II
Sonntag, 03.10.21, 10:45 / Hoheluft

Sbd., 09.10.21, 12:00 / Vogt-Kölln-Str. 2

Geplante Ansetzungen gem. fussball.de – Verbindliche Ansetzungen durch den HFV ca. 1 Monat vor Terminierung

LEGENDE: Sp=Spiele / T=Tore / V=Vorlagen / G=gelbe Karten / Statistik nur Ligaspiele
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Bezirksliga 6, Saison 2021/22BEZIRKSLIGA 06
Vorschau

1.  S P I E L T A G 2.  S P I E L T A G

14.08., 13:30 Komet Blankenese - Alsterbrüder 20.08., 19:45

15.08., 13:30 HEBC II - HFC Falke 21.08., 14:00

15.08., 15:00 21.08., 14:30 HFC Falke - SC Sternschanze II

15.08., 15:00 22.08., 10:45

15.08., 15:00 22.08., 13:00

15.08., 18:30 22.08., 14:00

SV Lurup - FC St. Pauli III

TuS Osdorf II - HEBC II

GW Eimsbüttel - SV Lurup

SV Eidelstedt - SC Teutonia 10 FC Teutonia 05 II - K. Blankenese

SC Sternschanze II - Teutonia 05 II SC Teutonia 10 - GW Eimsbüttel

FC St. Pauli III - TuS Osdorf II FC Alsterbrüder - SV Eidelstedt

Zum heutigen Spiel von Falke Zwo be-
grüßen wir in der ersten Runde des Hols-
ten Pokals die zweite Mannschaft, Fans 
und Offizielle des SV Uhlenhorst-Adler 
von 1911/25 e.V. an der Vogt-Kölln-Stra-
ße. 

Beide Mannschaften haben sich bisher 
noch nicht miteinander auf dem Rasen 
gemessen, dennoch ist uns der Verein als 
regelmäßiger Gegner unser ersten Mann-
schaft wohlbekannt. Trotzdem lohnt ein 
Blick in die Geschichte des Vereins. 

Die Wurzeln unserer Gäste reichen be-
reits 110 Jahre zurück, die Gründung des 
Uhlenhorst Fußballclub fand 1911 statt. 
Bereits drei Jahre später kam es zur ers-
ten Fusion, als man sich mit dem Sport-
verein Herta von 1913 zusammenschloss. 
Der Verein wächst ordentlich und bereits 
zehn Jahre nach der Gründung spielen 
mehr als hundert Mannschaften Fußball. 
Eine andere Wurzel unserer Gäste ist 
der 1925 gegründete Barmbeker Arbei-
tersportverein SC Adler. Beide Vereine 
fusionieren schließlich im Jahr 1991 zum 
heutigen Verein. Beheimatet sind unsere 
Gäste schon seit einem Jahrhundert an 

der Beethovenstraße (und damit eigent-
lich in Barmbek Süd, wenn auch nicht 
weit entfernt von der Uhlenhorst). Hier 
befinden sich zwei Plätze, auf denen 34 
Mannschaften des reinen Fußballvereins 
trainieren.

Aktuell sind unsere Gäste in der Kreisli-
ga 7 beheimatet, nachdem man in den 
Jahren zuvor im Mittelfeld der Kreisliga 5 
gekickt hatte. In der Saisonvorbereitung 
können die Spieler von Teammanager 
Luis Cesar Sboron eine ausgeglichene 
Bilanz vorweisen: Das letzte Testspiel 
vor einer Woche wurde mit 3:2 gegen 
Croatia 1 gewonnen, während man sich 
zuvor nach zwei Unentschieden ein 0:3 in 
Willinghusen einhandelte.

In der Tierwelt ist ein Vergleich zwischen 
Adler und Falke nicht einfach. Adler sind 
zwar schwerer und stärker, Falken dafür 
schneller und wendiger.
 
Warten wir ab, wie der Vergleich auf dem 
Rasen ausgeht!

Gegnervorstellung Amateure
Die Zwote der UH-Adler zu Gast im Holsten Pokal
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Rückblick ins „Rudi Barth“
Die Zwote auswärts an unserer langjährigen Heimstätte

Vier Jahre lang trug Falkes Erste die 
Heimspiele im Rudi-Barth-Stadion aus, 
nun reist unsere Zwote zum Ligaauftakt 
an unsere langjährige Spielstätte. Bei die-
ser hatten wir uns damals ganz bewusst 
für den Mehrwert, den wir dort geboten 
bekamen, entschieden, und eine entspre-
chende Miete zu zahlen. 

Mit der kesselartigen Anlage ist es eine 
absolute Ausnahme und wahre Perle der 
Hamburger Amateurstadien.

Direkt nach Vereinsgründung stellte der 
AK „Spielstätte und Spielbetrieb“ ein 
Anforderungsprofil zusammen. Die zu fin-
dende Heimat wurde von Traditionalisten, 
Stadionliebhabern und Amateurhoppern 
in unseren Reihen mit folgende Kriterien 
umschrieben:

•	 Rasenplatz
•	 Zuschauerkapazität
•	 eine Anlage mit Charme
•	 Vereinsheim auf der Anlage
•	 sehr gute ÖPNV-Anbindung
•	 zentrale Lage

Auch wenn dies weit über die Notwen-
digkeit des reinen Spielbetriebs hinaus-
ging, war es uns wichtig, möglichst alle 
Punkte abdecken zu können. Relativ 
schnell war im Herbst 2014 klar, dass 
das Rudi-Barth-Stadion weit oben auf 
unserer Liste stand, um nicht zu sagen 
der Geheimfavorit war. Schließlich konnte 
diese Anlage als einzige alle sechs ge-
nannten Punkte bedienen. 

Günstige Umstände sowie große Aufge-
schlossenheit auf Seiten von Union 03 

ermöglichten uns im Januar 2015 den 
Mietvertrag (vorerst über ein Jahr) im 
dortigen Vereinsheim zu unterzeichnen. 
Schon bevor die Tinte trocken war, wurde 
im „Jahr ohne Spielbetrieb“ so mancher 
Stammtisch oder andere Vereinsaktivität 
in den Räumlichkeiten ausgetragen. Be-
sonders in Erinnerung bleiben die Trai-
nervorstellung sowie der Stammtisch mit 
der Trikotvorstellung in Erinnerung – an 
beiden Abenden reichte der große Raum 
kaum aus, um alle Interessierten aufzu-
nehmen. Verein findet auch, aber eben 
nicht nur auf dem Platz statt.

Insbesondere in den Anfangsjahren wur-
de dort noch so manch ausufernde „3. 
Halbzeit“ absolviert und die letzten Fal-
ken verließen die Waidmannstraße erst 
weit nach Anbruch der Dunkelheit – bei 
einer Anstoßzeit von 12:00 Uhr wohlge-
merkt, und das selbst in den Sommer-
monaten!

Sportlich legte der HFC beim ersten 
Auftritt los wie die Feuerwehr. Es dau-
erte nur rund eine halbe Minute, ehe 
Angelo Litrico im Top-Spiel gegen den 
1. FC Eimsbüttel traf – am Ende hieß es 
standesgemäß 7:0 im Duell Erster gegen 
Zweiter! Viele weitere Spiele vor „vollem 
Haus“ folgten  – in der ersten Saison be-
trug der Zuschauerschnitt über 500 (auch 
wenn fairerweise angemerkt sei, dass 
nicht jeder Dauerkartenbesitzer bei allen 
Spielen zugegen war). In der Rückrunde 
konnte beim 12:1 gegen Osdorfer Born 
der höchste Sieg der Ersten bejubelt 
werden, inklusive zweifachem Viererpack 
von Sebastian Semtner und Christian 
Schümann.
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Der Falke-Zuschauerrekord wurde am 
08.10.2016 gegen St. Pauli IV aufgestellt. 
773 Besucher erlebten die pure Eksta-
se, als Christopher „Stoffi“ Dobirr in der 
dritten Minute der Nachspielzeit zum 
erlösenden 1:0 einschoss. Besonders 
lang wurde die Feierei, um nicht zu sagen 
Eskalation, nicht nur nach diesem Spiel, 
sondern wenn unser letztes Heimspiel 
auch auf den letzten Spieltag fiel. Im 
Premierenjahr wurde der Zweitplatzierte 
Blau-Weiß 96 II (7:0) klar distanziert, an-
schließende Meistersause selbstredend!

Zwei Jahre später wurde auf der Gegen-
gerade eine Poollandschaft aufgebaut, 
die den heißen sommerlichen Tempera-
turen gerecht wurde. Auch war das an 
diesem Tage eine der ganz wenigen Aus-
nahmen einen Falke-Doppler im „RBS“ 
zu erleben.

So konnten wir im Laufe der Jahre nicht 
nur in den Genuss kommen, einen abso-
luten Top-Ground bei unseren Heimspie-
len zu bespielen, sondern mit Peter Hes-
termann auch den besten Platzwart in 
Hamburg zu haben. Mit welcher Leiden-
schaft der heilige Rasen von ihm gepflegt 
wurde, war mehr als beeindruckend. 
Ganz besonders harte Arbeit stand ihm 
nach dem Regenspiel gegen UH-Adler 
im November 2017 bevor: Während des 
Spiels schüttete es aus Kübeln und ent-
sprechend wurde der Platz an den Rande 
der Unbespielbarkeit umgegraben.

Nach 57 Auftritten von Falke war im Mai 
2019 leider Schluss - nach dem finalen 
Match gegen den Niendorfer TSV III (5:1) 
wurde unsere Hissfahne ein letztes Mal 
eingeholt.

Eine Entscheidung, die dem damaligen 
Präsidium nicht leicht gefallen war, doch 
neben rückgängiger Zuschauerzahlen 
war auch der Faktor Einnahmen aus 
„Speis und Trank“ entscheidend. Durch 
den Pachtvertrag mit dem Betreiber der 
Gastronomie ergab sich für uns keine 
reelle Chance, unsere Kasse regelmäßig 
bei Heimspielen außerhalb des Karten-
verkaufs zu füllen. 

Vor Ankunft des Falken spielte Hausherr 
SC Union 03 bereits seit über einem 
halben Jahrhundert an dieser Stel-
le. Eingeweiht am 02. Oktober 1960, 
hat die Spielstätte einen ganz eigenen 
Stadioncharakter. Mit dem 9-stufigen 
Ausbau, dessen Stehtraversen „nach 
unten“ – in einen Kessel, in dem sich 
das Spielfeld befindet – führen. Doch trat 
auch wegen dieser Bauweise sehr früh 
ein elementares Problem auf. Nach nur 
vier Spielen war vorerst Schluss an der 
Waidmannstraße. Da Wasser aufgrund 
fehlender Drainage teilweise auf dem 
Feld stand und nicht abfloss, wurde der 
Spielbetrieb vorübergehend dort einge-
stellt.

Seit 1963 spielt Union 03 dauerhaft an 
der neuen Spielstätte, die den abgeris-
senen „Tribünensportplatz“ am heutigen 
Kaltenkircher Platz (auf dem sich das 
Paketpostamt befindet) ersetzte. Der 
sportliche Niedergang des einstigen Spit-
zenteams sowie ein veränderter Fokus 
nahezu komplett auf die Topligen, ließen 
die Zuschauerzahlen – wie anderenorts – 
rapide sinken.
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Zwischenzeitlich spielte die Reserve von 
St. Pauli, um den Stadionauflagen ge-
recht zu werden, im Rudi-Barth-Stadion. 
Kurz vor unserer Ankunft flog auch das 
Ei vom American Football innerhalb des 
steinigen Vierecks.

Namensgeber Rudi Barth wurde 1906 als 
damals 16-Jähriger in den Vorstand des 
FC Union 03 (wie der Verein damals hieß, 
Umbenennung in den heute gültigen 
Namen erfolgte im Januar 1932) gewählt 
und war über 50 Jahre für seinen Verein 
tätig.

Darüber hinaus erwarb er sich Ruhm als 
Fußballpionier und langjähriges Mitglied 
im Spielausschuss des Norddeutschen 
Fußball-Verbands. 1962 verstarb er im 
„Haus des Sports“, nachdem er früheren 
Nationalspielern noch Erinnerungsplaket-
ten überreicht hatte.

- Bilder zum Artikel auf Seite 15 -

Freitag, 06.08.2021 ab 17 Uhr:

Sabbelrunde 

Sonntag, 15.08.2021 ab 11:00:

Treffen vor dem Spiel gegen HEBC 2
mit gemeinsamer Anreise!

Wenn bei dem Spiel keine oder sehr
wenige Zuschauer zu gelassen sind,
bleiben wir als Alternative vor Ort! 

Gruß, Bambi

Kleine Heimat
Aktuelle Termine
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